
13. Dezember 2024

Pius Paschke: Der Unbekannte auf dem
Weg zum Skisprung-Thron!

Pius Paschke, der beste Skispringer der Welt, beeindruckt
mit einem Sieg in Engelberg vor der Vierschanzentournee

2023/24.

Titisee-Neustadt, Deutschland - Im aufregenden Welt des
Skispringens sorgt Pius Paschke für Furore. Der 34-jährige
Polizeiobermeister aus Kiefersfelden konnte am letzten Samstag
in Engelberg seinen ersten Weltcupsieg erringen und
triumphierte mit herausragenden Sprüngen von jeweils 135
Metern. Diese beeindruckende Leistung katapultierte ihn vom
sechsten Platz direkt an die Spitze des Wettbewerbs, und er
setzte sich gegen starke Konkurrenz wie Marius Lindvik und
Stefan Kraft durch. „Hut ab vorm Pius. Ich glaube es nicht“,
äußerte der ehemalige Skispringer Severin Freund im ZDF über
Paschkes packende Performance. Damit erhöhten sich die
Erwartungen für die bevorstehende Vierschanzentournee, die
am 29. Dezember in Oberstdorf beginnen wird, als Paschke mit
dem gelben Trikot des Gesamtführenden auf die Schanze geht,
berichtete chiemgau24.de.

Während Paschke die Pole-Position einnahm, musste Andreas
Wellinger, der zu Beginn des Wettbewerbs auf Platz eins lag, am
Ende mit dem zwölften Rang zufrieden sein. Die
Weihnachtsfeiertage stellen für die Athleten nun eine
Herausforderung dar, da sie den Wettkampf-Rhythmus stören
können. Ex-Skispringer Sven Hannawald warnt davor, dass diese
Unterbrechungen mentale Blockaden hervorrufen könnten, die
man nur schwer überwinden könne. Auch Paschkes anscheinend
grenzenloses Selbstvertrauen wird auf die Probe gestellt, zumal

https://www.chiemgau24.de/wintersport/skispringen/skispringen-paschke-feiert-sieg-wellinger-durchgereicht-zr-92731465.html


er in der Vergangenheit nicht immer die besten Ergebnisse
erzielt hat, darunter einen 28. Platz bei den Olympischen Spielen
in Peking. „Ich habe mich in sämtlichen Bereichen Schritt für
Schritt weiterentwickelt“, erläutert er, was für einen
Motivationsschub sorgt. Zudem wird er als eines der drei
„Rennpferde“ im deutschen Team bezeichnet, das heuer große
Hoffnungen auf Erfolge bei der Tournee setzt, wie 
rheinpfalz.de berichtete.

Pius Paschke hat sich mit dieser Überraschung etabliert und wird
als möglicher Gesamtsieger der Vierschanzentournee gehandelt.
Der Druck auf ihn wird steigen, aber zurzeit genießt er den
Moment in vollen Zügen und freut sich auf die kommenden
Herausforderungen im Skisprung-Zirkus. Die Vorzeichen für das
bevorstehende Winter-Highlight könnten kaum besser sein.
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